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Kreativwerkstatt: Bildung im Gallus – geht doch?!
„Leben und Lernen können“ im Quartier
Am Samstag, den 17. September 2016 von 8.30 bis 15 Uhr, veranstaltet die AG gymnasiale Oberstufe (GOS) eine Kreativwerkstatt zur Lern- und Bildungslandschaft in der Bildungsregion Mitte an der Paul-Hindemith-Schule (PHS). Mit der Kreativwerkstatt möchte die AG GOS einer Vielzahl von Akteuren die Möglichkeit eröffnen, über die Entwicklung einer Bildungslandschaft und Strukturen der Zusammenarbeit im Quartier zu diskutieren. Ziel ist es, das Gallus- und Europaviertel als Lern- und Bildungslandschaft unter dem Motto „leben und lernen können“ gemeinsam zu gestalten.
Die GOS als Bestandteil des Bildungscampus Gallus

Der Frankfurter Schulentwicklungsplan sieht vor, dass die Neue Gymnasiale Oberstufe – momentan in einem Übergangsstandort am Riedberg ansässig - in der Krifteler Straße im Gallus ihr endgültiges Zuhause erhält. Mit dem Bildungscampus Gallus wird ein Areal entwickelt, das verschiedene Angebote von der Krippe bis zum Abitur sowie non-formale Bildung und Jugendarbeit an einem Ort verbindet. Im Rahmen der Kreativwerkstatt werden Akteure aus allen Sektoren gemeinsam an diesem Prozess arbeiten und die zukünftige Bildungslandschaft im Gallus und im Europaviertel mitgestalten. Die Teilnehmer setzen Ideen und Vorstellungen frei, wie ein solcher Prozess aussehen könnte und zeigen einen gemeinsamen Weg zur Umsetzung auf. „Mit dieser Kreativwerkstatt wollen wir der Stadt zeigen: Wenn alle Akteure im Bildungs- und Erziehungsbereich kreativ zusammen wirksam, dann können gute Ideen verwirklicht werden. Gemeinsam schaffen wir das!“, erklärt Wilfried Volkmann vom Verein Eltern für Schule und Mitglied der AG GOS.
Sektorenübergreifende Zusammenarbeit für die GOS im Gallus

Im Mai 2014 haben die Eltern aus dem Gallus und angrenzenden Stadtteilen erfahren, dass ihre Kinder zukünftig die Möglichkeit haben werden, das Abitur wohnortnah abzulegen. Für die Errichtung einer gymnasialen Oberstufe (GOS) wurde im Stadtteil bereits seit über 20 Jahren geworben. Seit Anfang 2014 arbeitet die Arbeitsgruppe GOS, die vom Sektorenübergreifenden Runden Tisch Gallus initiiert wurde, an der nachhaltigen Bildungs- und Chancengerechtigkeit im Gallus. Der Runde Tisch Gallus setzt sich aus vielen verschiedenen Akteuren aus Unternehmen, Politik, sozialen Einrichtungen und Bildungseinrichtungen zusammen und bearbeitet die vielfältigen Herausforderungen und aktuellen Fragestellungen des Stadtteils. Parallel zur Initiative des Sektorenübergreifenden Runden Tischs wurde auch die "Bildungsinitiative für eine GOS im Frankfurter Westen" gebildet - ausgehend aus der Elternschaft der PHS mit Unterstützung der Schulsozialarbeit. Die beiden Arbeitsgruppen schlossen sich zusammen und arbeiten seither als eine Arbeitsgruppe. Die AG GOS setzt sich aus Akteuren der Frankfurter Bildungspolitik und Schullandschaft, des Elternbeirats sowie engagierten Einrichtungen der Jugendhilfe zusammen und wird von dem Projekt „Engagement im Gallus “ moderiert und begleitet. „Die Kooperationspartner von ‚Engagement im Gallus‘ freuen sich sehr über die aktive und sektorenübergreifende Zusammenarbeit der AG GOS, die mit der Kreativwerkstatt nun ein bildungspolitisches Zeichen setzen möchte“, so Kristin Friedrich, Projektleiterin von Engagement im Gallus - eine Initiative von Deutsche Bank, Linklaters und dem Mehrgenerationenhaus Frankfurt. 
Für Ihre Fragen und weiterführende Informationen stehen wir Ihnen sehr gerne zur Verfügung:
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Das Stadtschulamt und das Jugend- und Sozialamt Frankfurt unterstützen die Kreativwerkstatt.
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